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Politische u d Tages Chronik
Berlin 21 Febr Die Nord o Allg Ztg schreibt

hochosfiziös die Nachricht des Frankfurter Journals
wonach Maybach seine Demission eingereicht
habe die aber vom Kaiser nicht angenommen worden sei
sei ein Irrthum Maybach habe vor längerer Zeit sein
Portefeuille niederlegen wollen die Frage sei aber nicht
bis an den Kaiser gelangt da es Bismarck gelungen sei
Maybach zum Verzicht auf den Abschiedsgedanken zu be
wegen Ein unverzeihlicher Irrthum aber und gerade ein
Beweis komischer Unwissenheit sei die Behauptung der
Vossischen Zeitung daß Maybach s Demissionsgedanken

in ursachlichem Zusammenhang mit seinem Verhältniß zum
Reichskanzler gestanden hätten Wer nur entfernt mit
unserer ministeriellen Situation bekannt sei wisse daß
zwischen Maybach und Bismarck die intimsten persönlichen
und politischen Beziehungen bestehen und jederzeit bestan
den haben und daß nur deshalb Maybach sich habe be
stimmen lassen dem Rücktrittsgedanken für jetzt keine wei
tere Folge zu geben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Er
nennung des Unterstaatssekretärs im Kultusministerium
Rasse zum Oberpräsidenten der Rheinprovinz des Direk
tors im Kultusministerium Dr Barkhausen zum Unter
staatssekretär in diesem Ministerium und des Geh Ober
regierungsraths Dr Bartsch zum Nachfolger von Dr
Barkhausen

Der Oberregierungsrath Königs ist zum vortra
genden Rath im Handelsministerium ernannt

In militärischen Kreisen wirdnach der Post
angenommen daß die Generallieutenants v Keßler Com
mandeur der 28 Division und Graf v Haeseler Ober
quartiermeister im Großen Generalstabe die beiven neuen
Generalcommandos erhalten werden Der Erstere das
jenige des 17 der Letztere dasjenige des 16 Armeecorps
Generallieutenant v Keßler entstammt dem Jngeneurcorps
Graf v Haeseler der Cavallerie Der Letztere befehligte
vor seiner jetzigen Stellung die 60 Division vordem die
31 Cavallerie Briqade in Straßburg Gencrallieutenant
v Keßler ist Ossicier von 1851 Gras v Haeseler von 1853
Dem Vernehmen nach wird der Commandeur der 7 Feld
Artillerie Brigade Generalmajor v Pritlwitz und Gaffron
leinen Abschied einreichen

Köln 21 Febr Lieutenant Herold von hier geht
im Auftrage des Auswärtigen Amts nach dem Togo
gebiet und übernimmt Station Bismarckburg

Stuttgart 21 Febr Das Befinden des Königs
ist weniger gut er gebraucht eine Jnhalationscur
gegen katarrhalische Beschwerden

Wie 21 Februar Der heute eingebrachte Gesetz
entwurf über die Reform der VerzehrungZssteuer in
Wien und Ausdehnung des Verzehrungssteuergebietes auf
die wiener Vororte bezeichnet einen bedeutsamen Wende
punkt in der Haltung der Regierung gegenüber den großen
Gemeinden und ist insofern von weittragender politischer
Bedeutung Durch das Gesetz wird der Hauptstadt die
günstigste Aussicht auf eine weltstädtische Entwicklung er
öffnet In Folge dessen begrüßte auch die heutige Börse
die Gesetzvorlage mit einer namhaften Curssteigerung der
Bauwerthe

Nach einer Meldung der Politischen Correspondenz
aus Sofia sind in dem Rechnungsbuch des jüngst ver
hafteten langjährigen Agenten des Petersburger Sla
wophilen Komitees Mufewitsch reiche Geldbeträge
verzeichnet welche demselben seitens des Generals Jgnatiew
des Consuls Lischen des Arztes Jgnatiews namens
Kakarkozowski der russischen Botschaft in Konstantinopel
u a m zugegangen sind

Trieft 21 Februar Die Petardenwerfer Sacco
und Conforten wurden zu 2 resp I z Jahren mit Ein
zelhast verschärfter Kerkerstrafe verurtyeilt

Prag 21 Febr Das weitere Vorgehen der Jung
czechen gegen den Ausgleich besteht in der Abhaltung
eines jungczechifchen Parteitages am Ostermontag auf
welchem wiederum eine Kundgebung gegen den Ausgleich
beschlossen werden soll

Die Narodny Lisch sind wegen Veröffentlichung
der Kundgebung die in der gestrigen jungczechifchen Ver
trauensmänner Conserenz beschlossen wurde beschlagnahmt

Bndapest 21 Febr Heute Vormittag wurde auf
der Ofener Königsburg eine Trauerfahne aufgehißt Nach
mittags 3 Uhr erschien Kaiser Franz Josef zur Einseg
nung der Leiche Andrassys Der Trauerzug begab sich
sodann von der Akademie zum Centralbahnhose er war
etwa eine Wegstunde lang In den Straßen wogte ein
unöbersehhbares Menscheumeer Die trotz des trübkalten
Wetters geöffneten Fenster waren dicht besetzt bis zu den
Dachgiebeln hinauf Kein Haus war ohne Trauerfahne
die Altane waren in riesigen Trauerschmuck gehüllt alle

Straßen waren mit Trauerflor behängt und beleuchtet
Die ganze Trauerfeier war von überwältigender Größe
Erzherzog Josef begleitete zu Fuß den Trauerzug bis
zum Bahnhof Die Leiche wird in die Familiengruft nach
Terebes überführt

Die Kaiserin Elisabeth kam Mittags ganz
allein zur Bahre Andrassys legte eine zweite Kranz
spende nieder und verweilte 10 Minuten in inbrünstigem
Gebete am Sarge Andrassys

Die Botschafter Prinz Reuß Sir Paget und Ritter
v Nigra sind zur Beerdigung Andrassys eingetroffen

Rom 21 Febr Der Kronprinz Victor Ema
nuel hat gestern Abend von Brindisi aus die geplante
anläßlich des Todes des Herzogs von Aosta unterbrochene
Reise nach dem Orient wieder angetreten

Der Papst empfing heute als am Jahrestage
seiner Wahl die Cardinäle und hielt Cercle ab

Bern 21 Februar Sicherem Vernehmen nach findet
die Berliner Arbeiterschutz Conserenz vor de r
Berner statt diese wird auf unbestimmte Zeit verscho
ben werden Es lag in der Natur der Sache daß die
Schweiz dem deutschen Reiche den Vorrang überließ Es
verlautet die Berliner dürfte vielleicht schon im Laufe des
nächsten Monats stattfinden

Der Bundesrath wird der Bundesversammlung in
der Junisession einen Antrag auf Einführung von
Postsparkassen nnterbreiten

Paris 21 Februar Die hiesige Presfe nennt den
Ausfall der deutschen Reichstagswahlen einstimmig
eine Niederlage des Fürsten Bismarck und frohlockt über
den Sieg der Opposition Der Wahlausfall in Elsaß
Lothringen wie er hierher gemeldet wurde ruft hier
natürlich große Befriedigung hervor

Ueber das Schicksal des Herzogs von Orleans
ist noch nichts bestimmt worden

Wie verschiedene Blätter melden ist der ehemalige
Minister des Auswältigen Graf Napoleon Daru
gestorben

Der Herzog von Luynes und der Oberst Par
seva l haben bei dem Minister des Innern die Erlaubniß
nachgesucht mit dem Herzog von Orleans die Ge
fangenschaft zu theilen falls Letzterer in eine Straf
anstalt übergeführt wird

Großes Aufsehen erregt ein Tagesbefehl des Gene
rals Castex worin derselbe den Kriegsminister Frey c in et
beschuldigt bei militärischen Ernennungen lediglich politische
Rücksichten zu beobachten Die Regierung leitete eine Unter

suchung gegen General Castex ein
Brüssel 21 Februar Die belgische Sozialisten

partei veranstaltet aus Anlaß des sozialistischen Wahl
sieges in Deutschland eine große Volkskundgebung
für das allgemeine Stimmrecht Man ist in den
belgischen Regierungskreisen von der Zunahme der sozia
listischen Stimmen förmlich betroffen

Der Eindruck des Ergebnisses der Reichstags
Wahl ist groß Die doktrinäre Etoile fragt Was
werden der Kaiser und Kanzler gegenüber so ausgeprägt
sozialistischen Wahlen thun Die radikale Resorme nennt
das Ergebniß einen Sieg der Sozialdemokratie über den
Staatssozialismus Der sozialistische Peuple seiert das
Resultat als einen Triumph der demokratischen Ideen

Petersburg 21 Februar Dem Regierungsboten zufolge
scheint die asiatische Cholera in Mesopotamien nur zeit
weilig aufgehört zu haben und verbreitet sich weiter in Persien
Der Seuchenherd ist indessen einige hundert Werft von der
rulsi chen Grenze entfernt und befindet sich in der Gegend von
Tabris und Hamadan Trotzdem läßt Ruhland durch einen
dorthin entsandten Arzt Beobachtungen anstellen an der Grenze
prophylaktische Maßregeln treffen und hat seinen mahomedanischen
Unterthanen die PiZgerreisen nach Persien und der Türkei
untersagt

London 21 Februar Bei dem gestrigen Jahresessen
der hiesigen deutschen Wohlthätigkeitsgesellschast brachte
der Lord Mayor Jsaacs einen Toast aus Kaiser
Wilhelm aus welcher sich als großherziger Monarch er
wiesen habe der auf das Wohl der Niedrigsten wie der
Höchsten in seinem Reiche bedacht sei Wenn der Kaiser
wieder England besuche werde Allerhöchstderselbe als Ad
miral der englischen Flotte begrüßt werden Der Toast
wurde auf das Enthusiastischste aufgensmmen und nach
demselben die Wacht am Rhein gesungen

Der Times wird über Rom gemeldet daß eine
Ladung Waffen auf Kreta gelandet worden ist Aus
bester Quelle verlaute daß ein russisches Geschwader nach
Kreta beordert sei

Nach einer Meldung des Daily Chronicle aus
Berlin sind zwei im russischen Marine Departe
ment angestellte Schreiber verhaftet worden weil sie
Pläne der finnischen Küsten Vertheidigung dem deutschen
Militär Attache verkauft haben sollen

Lo do 21 Februar Der Schriftwechsel betreffend die
Völkerschaften in der asiatischen Türkei nd Sber den

Proceß MussaBeys ist im Parlament vertheilt worden
Eine Depesche Salisbmhs vom 24 Januar weist den Bot
schafter White an den Sultan und die Pforte auf die Gefahr
hinzuweisen welche die Fortdauer von Zuständen wie sie in
den Bezirken Wan Bitlis und Musch herrschten hervorrufen
müsse Alle Unterthanen des Sultans ob Christen ob Musel
männer hätten ein Recht auf Schutz gegen Beschimpfung der
Pl rson oder Verletzung des Eigenthums Falls sie von den
Gerichten keine Gerechtigkeit erlangen könnten werde die dar
aus entstehende Unzufriedenheit eine ernste Gefahr für das
türkische Reich bilden Der Botschafter solle auch darauf hin
wirken daß in der Angelegenheit Mnssa Beys Gerechtigkeit
geübt werde Aus Konstantinopel wird gemeldet
Ein kaiserlicher Erlaß ordnet die Herstellung eines Arsenals
in Djeddah an Der Marine minister sandte Gelder nach
Dieddah behufs Inangriffnahme des Baues von Schiffsbau
werften Der Minister beantragte ferner die Herstellung eines
Arsenals und eines Hafenkais in Tripoli oder Benghazi

Nach einer weiteren bei Lloyds eingegangenen Depesche
aus Jsmaila ist der Dampfer Martaban welcher im
Suezkanal aus den Grund gefahren war wieder flott ge
macht und der Kanal wieder frei

Sofia 21 Februar Die Agence Balcanique meldet
Die russische Regierung forderte von der bulgarischen
Regierung die Zahlung der rückständigen Kostek
der russischen Besetzung in Bulgarien DieseRück
stände betragen seit 1886 etwa 8 Millionen Franken näm
lich 2Vi Millionen jährlich ohne Zinsen

Belgrad 21 Februar Der Kronprinz von Ita
lien trifft am 9 März in Belgrad ein Er hat die ihm
angebotene Gastfreundschaft im Palaste des Königs dankend
abgelehnt da er der Familientrauer wegen incognito reise

Lissabon 21 Februar Die hiesige Studenten Ver
bindung wurde wie gemeldet am 14 Abends von der
Polizei ausgelöst unter der Angabe daß sie sich mit
politischen Bewegungen befaßt habe Sämmtliche
Bücher Gelder u f w wurden mit Beschlag belegt In
folgedessen erlassen die Studenten in der gestrigen Aus
gabe des Seculo republikanisch einen Ausrus an das
Volk in dem sie auseinandersetzen daß ihre Bestrebungen
nur dahin gegangen seien gegen die Uebergriffe Englands
Einspruch zu erheben die Kaufmannschaft zu bitten alle
Verbindungen mit England abzubrechen ferner alle aus
wärtigen Studenten Verbindungen aufzufordern gleich
falls gegen das Vorgehen Englands ihre Stimmen zu
erheben Sie seien sogar noch weiter gegangen hätten
ein ganzes Bataillon Freiwilliger ausstellen wollen für
die Lattdesv/tthndigung hätten ein eigenes Blatt ge
giü vi t um iür die Regierung zu wirken hätten un
t 7 sich cchs Contos de Reis zufammeng bracht die
sie jür die nationale Frage zur Verfügung stellten Doch
habe sich die jetzig Negierung wohl nicht auf ihrem Po
sten sicher aesützll sondern Angst gehabt daß sobald die
Studenten einmal bewaffnet seien auch sie fallen könne
Das sei wohl der Grund der Auflösung der sie sich jetzt
ja fügen müßten Immerhin wolle diese Gewaltthat der
Regierung nichts sagen die einzig Benachteiligten dabei
seien eine Anzahl armer Studenten welche früher von
der Verbindung unterstützt wurden Sofort würde man
eine neue Verbindung gründen aber im geheimen Tag
und Nacht würde man arbeiten um durch das Volk die
Regierung auf den rechten Weg zn bringen und sich gegen
die englischen Gewaltthaten wehren Wenn die jetzige
Regierung nicht aus eigenem Antriebe vorgehe so würde
man ihr schon zeigen daß das junge Portugal Kcaft ge
nug besäße die angethane Schmach zu rächen

Peking 18 Februar Der junge Kaiser von
China den seine Mutter erst vor Kurzem ermähnte ein
guter Sohn zu sein und sich auf seine hohe Bestimmung
vorzubereiten ist schnell aller Bevormundung entschlüpft
und schaut wie eshnßt jetzt in jedem Zweige der Staats
verwaltung nachdem Rechten KuangTsn hat durch einen
in der Pekinger Zeitung veröffentlichten Erlaß allePro
vinzialämter ausgehoben welche während des Tai ping
Aufstandes gegründet wurden jetzt aber nur dazu dasind
um die hungrige Menge von Stellenbewerbern zu versorgen
welche die Staatsprüfungen auf das Volk loslassen In
einem anderen kaiserlichen Erlasse wird den Vorstehern der
Departements erklärt daß die Gewohnheit in mehreren
Monaten nur einmal auf das Bureau zu kommen nicht
länger geduldet werden könne Auch die Polizei von Pe
king wird zu größerem Pflichteifer angespornt Peking,
so sagte der Kaiser könnte eine Musterstadt sein wenn
die Polizei ihre Pflicht thäte Gerade das Gegentheil ist
der Fall Kuang Tsu hat jedoch die Sache in die Hand
genommen Es ist bemerkenswerth daß noch an demselben
Tage an welchem der Erlaß über die Polizei veröffent
licht wurde die Spiel und Opiumhöhlen Pekings plötzlich
geschlossen wurden

Fortsetzung der Politischen und Tages Chrontk stehe Letzte
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Zu den Wähle
Berlin 21 Februar Zu einem heftige Rencontre

zwischen Sozialdemokratin und Schutzleuten kam eS ge
stern Abend in der Andreasstraße vor dem JMschen Lokale
Da die Arbeitermassen den Aufforderungen der Schutzleute
aus einander zu gehen nicht Folge leisteten und sogar zu Thät
lichkeiten übergingen sahen sich die Beamten veranlaßt von
der flachen Klinge Gebrauch zu machen Nunmehr versuchten
die Sozialdemokraten die berittenen Schutzleute zu umzingeln
sie von den Pferden zu reißen und ihnen die Waffe zu ent
winden Dieser Versuch mißglückte in den meisten Fällen nur
an der Ecke der Krautsstraße und Grvner Weg wurde der be
rittene Schutzmann L derartig von halbwüchsigen Burschen an
gefallen und zugerichtet daß er sich außer anderen Verletzungen
beim Sturz vom Pferde einen komplizirten Unterschenkelbruch
zuzog und nach der nächstgelegenen Sanitätswache in der Blu
menstraße überführt werden mußte wo ihm ein Nothverband
angelegt wurde Bald darauf wurde seitens des Arztes seine
Ueberiührung nach dem Städtischen Krankenhause im Friedrichs
hain angeordnet Auf dem am Andreasplatze belesenen Polizei
Züreau sollen gestern Abend allein ca 24 Sistirungen stattge
funden haben

Ein anderer Berichterstalter schildert die tumultuarischen Vor
sänge wie folgt Gegen 10 Ubr Abends wurde ein junger
Mann der Metallarbeiter Martin R welcher behauptete von
dem Pferde eines Schutzmanns getreten worden zu sein vom
Boden aufgehoben Dies erbitterte die Menge derart daß als
zwei Schutzleute den angeblich Verletzten nach der Sanitäts
wache in der Blumenstraße bringen wollten mehrere sich auf
die Beamten stürzten ihnen die Uniformstücke vom Leibe
rissen und die Helme herabschlugen Auf der Sanitätswache
angelangt drang sofort eine Rotte von Strolchen in dieselbe
ein und verlangte stürmisch die Herausgabe der Schutzleute
mit großer Mühe gelang es den Bedrohten durch eine Hinter
thür zu entkommen Die lärmende Menge griff nunmehr
andere Schutzleute ebenfalls thätlich an und versuchte die be
rittenen Beamten von den Pferden zu reißen Bei dieser Ge
legenheit erlitt eben der berittene Schutzmann Lüdecke vom 44
Polizeirevier die erwähnten Verletzungen Bei den geschilderten
Gewallakten sollen auch die Fenster des Sanitätslokals zer
trümmert und der Inhaber der Wache Heilgehülfe Wernecke
durch Faustschläge veUetzt worden sein Später traf vom 22
Polizeirevier in der Holzmarktstraße eine Abtheilung von etwa
26 Schutzleuten ein welche mit Scherben aus den Nächstliegen
den Häusern der Krauts und Blun enstraße geworfen worden
sein sollen Die Beamten schlugen mit der blanken Waffe auf
die johlende Menge ein und jetzt gelang es endlich nach hartem
Kampfe die Massen äuseinanderzutreiben so daß der verletzte
Sckutzmann L nach dem Krankenhause gebracht werden konnte
Die Z hl der Wirten Personen giebt dies r Berichterstatter
au einige dreißig an

Statzfnrt 21 Februar Nach den bisherigen Ermittlungen
gilt leider im Wahlkreise Kalbe Aschersleben eine Stichwahl
zwischen v Dietze und Heine als sicher Erschreckend erscheint
das Anwachsen der sozialdemokratischen Stimmen in Staßfurt
von 939 im Jahre 1837 auf 2294 in diesem Jahre Die Wäh
lerliste enthielt überhaupt 4242 Stimmberechtigte Davon gab
also über die Hälfte ihr Votum für den Sozialdemokraten ab
Die Wahlbetheiligung war überhaupt bis jetzt gestern die regste
indem etwa 80 pCt der Berechtigten an die Urne traten

Gotha 21 Febr Bock Soz 11,198 Zangemeister dtschfr
L651 Henneberg natlib 6475 Es ist also Stichwahl zwischen
Bock und Zangemeister nölhig

Frankenhausen 21 Februar Einen herrlichen Schluß
hatte die Wahlrede des sozialdemokratischen Kandidaten Deumer
aus Weißenfels Herr Deumer rief emphatisch aus In meinen
Adern fließt ein offenes ehrliches Hirn

Gera 21 Februar Die Betheiligung bei der diesmaligen
Rei tagswahl war überaus rege vor allen Dingen hatten die
Soziawemokraten alles Mögliche aufgeboten um ihrem Kandi

n Dunkle Gestalten
Roman von F de Botsgobey

Das ist wahr sagt er mit Mühe seine Erregung
verbergend am Tage unserer Trennung machte mir Julia
eine Szene wegen Madame de Barancos Hat sie denn mit
Ihnen darüber gesprochen

Nur einige Worte, erwiderte Mariette Madame
sagte daß sie sich rächen wurde wenn Herr Darcy sich mit
der Marquise verheirathet hätte

Sie sagte nicht wie sie sich rächen würde
O das war ja nicht Ernst
Hat sie Sie niemals zu Madame de Barancos geschickt
Nein nein wozu auch antwortete die Kammerzofe

sehr erstaunt
Eine andere Frage Mariette, begann jetzt der Haupt

mann wieder War als Du den Brief zu Fräulein Lesterel
trugst dieser überhaupt der einzige den Madame fortschickt

Nein Herr Hauptmann der einzige war es nicht
Madame hatte noch zwei oder drei auf dem Schreibtische
liegen die wollte sie aber selbst in den Kasten werfen

Bis soweit gedieh das Verhör das die Kammerzofe zu
bestehen hatte Der Diener meldete daß das Dejeuner
jervirt sei und Nointel gab seinem Freunde ein Zeichen daß
sie heute die Unterredung abbrechen möchten

Darcy gab der Zofe zwei 1000 Francs Billets die diese
mit der gleichgiltigsten Miene als verstände es sich von selbst
einsteckte

Dann empfahl sie sich und versprach wieder zu kommen
wenn man es wünschte

Ich weiß jetzt genug, sagte Nointel zu seinem Freunde
als sie allein waren wir können uns darüber ruhig aus
sprechen

Mein Lieber, antwortete Darcy traurig ich höre jetzt
auf zu hoffen

Du hast Unrecht die Situation ist zwar viel schlechter
als wir vor dem Besuche Mariettes glaubten aber verloren
ist nichts An einen Gedanken mußt Du Dich gewöhnen
Gaston Es ist so gewiß wie zwei mal zwei vier daß Fräu
lein Lesterel auf dem Opern ball in der Loge Julias war

Dann ist Fräulein Lesterel schuldig dann hat sie Julia
erstochen

Das ist damit nicht gesagt, erwiderte Nointel
Und nun während sie frühstückten resumirte er mit der

Geschicklichkeit eines Advokaten was sie bis jetzt erkundschaftet

und woraus sich ergab daß nicht Fräulein Lesterel allein
sondern mindestens noch eine oder gar zwei Frauen zu Julia
in die Loge gegangen sein mußten Das ergebe sich aus den

daten dem Schriftsteller Emanuel Wmm aus Dresden recht
viele Stimmen zuzuführen Es ist wohl mit Sicherheit anzu
nehmen daß von dieser Partei keine Stimme verloren gegangen
ist Nach den bis jetzt für Reuß jüngere Linie bekannt ge
wordenen Ergebnissen erhielt Jnsttzraih Mberti Cuba 3947
Lehrer Kalb Gera 2393 und Schriftsteller Wurm Dresden 8267
Stimmen

Dresden 21 Febr Für das Königreich Sachsen ist
das Gesammtwahlergebniß folgendes 8 Conservative H N pel
Hutzsch Klemm Ackermann v Friesen Mehnert Giese von
Frege 2 Freiconservative Merbach Gehlert 6 Sozialisten
Geher Schmidt Schippel Auer Stolle Ge au Seisert 7
Stichwahlen zwischen den Nationalliberalen Seebold Hoffmann
Holzmann und den Deutschfreisinnigen Buddenberg Hanpt
Krause im 1 2 und 21 Kreise zwischen dem Freiconservativen
Grumbi und dem Deutschfreisinnigen Eysoldt im 8 zwischen
dem Nationalliberale Götz und dem Sozialisten Bebel im 12
zwischen den Conservativen Kurz Hartmann und den Sozialisten
Hoffmann Kaden im 22 und 23 Wahlbezirke

Als gewählt
dürfen gelten

Konservative
Mehnert 10 Königr Sachsen Ackermann Sachsen Klemm

Sachsen von Friesen Sachsen Hempel Sachsen Wichmann
Ostpreußen Bohtz Sternberg Dr von Frege Sachsen

Ühden Znllichau Graf Douglas Baden Menzer Baden
Graf Mirbach Sorquitten

Deutsche Reichspartei
Merbach 9 Sachsen Ecbvrinz Kraft zuHohenlohe Kreuz

burg Rosenburg Graf Arnim Muskau Rothenburg
NationalliberalePetri Straßburg Zorn von Bulach Sohn Molsheim

Centrum und Anhang
Windborst Meppen Frhr von Hüne von Heeremann Prinz

Adam Czartoryski 5 Polen Rudolpizi 3 Köln Dr Virnich
4 Köln Lingens 5 Köln Limburg 1 Trier Dieden
2 Trier Rintelen 3 Trier Mooren 3 Aachen Bock
2 Aachen Graf Hompesch 4 Aachen Leonhardt Bayern

Landes Bayern Stötzel Essen Biehl Auasburg Fischer
Oberbahern Letocha Katiowitz Graf Matuschka Neustadt
Schuler Baden Hesse Paderborn Graf Ballestrem Oppeln
Szmula Beuchen Graf Chamare Franckcnstein von Kehler
Gladbach Frhr von Wendt Warburg Kerstins Lippstadt

Timmermann Steinfurt Wenzel Bähen von Bno Adels
henn Wartendor Bekkum Abb Dell es Metz Äbbs Guerber
Gebweiler und drei weitere Eli äsier

Sozialdemokraten
Singer 4 Berlin Liebknecht 6 Berlin Harm 2 Düssel

dorf Bebel und Dietz Hamburg Metzger Hamburg Geyer
Leipzig Land Schippel Chemnitz Blos tBraunschweig von
Vollmar Magdeburg Wurm Gera Siegert Sachsen Hickel
Mühlhausen EliaßX Auer Sachsen Grillenberger Nürn
berg Schmidt Sachsen Seyffardt Sachsen

Deutschfreisinn
Richter Hagen Langerhans Altena Wiit Landsberg Dr

Hermes Lar deshut Maager Baden
Schluß in der Beilage

Braviuz und Reich
Der Wdruck userer Origiualarttkel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

s Bitterfeld 21 Febr Ein folgenschwerer Unglückssall
ereignete sich heute Morgen in der Papierfabrik der Firma
Gebr Biermann Hierselbst Der dort beschäftigte Arbeiter Kro
lewski war im Begriffe die Walzen einer Satinirma chine mit
einer Kratze zu reinigen wobei das Instrument und die rechte
Hand des Mannes von den Walzen erfaßt wurden und dem

Aussagen der Frau Majoree daß sie drei oder vier Mal ge
öffnet have und au dem Umstand daß die Konferenz
mit einer Person nicht von halb eins bis drei Uhr ge
dauert haben könne Ferner sei es höchst wahrscheinlich
daß die vielen Briefe von denen Mariette gesprochen
nicht Bertha allein angingen sondern vrele andere Frauen
die Golymine kannte und diese Briefe habe Julia von
Golymine geerbt und wollte mit ihnen ihre Operationen
ausführen

Endlich könne aber auch das Auffinden des Fächers
der ja Fräulein Lesterel gehörte dadurch erklärt werden
daß sie ihn in der Loge vergessen daß Julia damit ge
spielt und die Thäterin dann damit den Mord verübt
habe Gaston war enth isiasmirt von dieser klaren Deduk
tion aller der Umstände die sich zur Entlastung Berthas
anführen ließen

Sein Freund kühlte aber den Enthusiasmus merklich
ab als er ihn mit Schonung an den delikaten Punkt er
innerte daß Fräulein Lesterel augenscheinlich kompromet
tante Briefs abholen mußte

Oder glaubst Du etwa daß sie es für eine Andere
gethan hat

Darcy schoß ein Gedanke durch den Kopf
Ich glaube es ich behaupte es, rief er in bestimmen

dem Ton
Sein Gesicht leuchtete seine Augen blitzten und Noin

tel von dieser plötzlichen Aenderung srachpirt sagte zu ihm
Du mußt ja erfreuliche Gedanken bekommen haben

Theile sie mir mit ich bin neugierig
Du vergißt daß Fräulein Lesterel eine Schwester hat
Ich erinnere mich Du hast mir ja von Deinem Be

such bei ihr und von der Szene mit dem eifersüchtigen
Gemahl erzählt Du hast mir nur den Namen dieses
Othello nicht genannt

Crozon heißt er
Crozon Schiffskapitän Ich kenne ihn
Was Du kennst den Schwager Berthas
Ja gewiß Als wir nach Mexico hinübergingen war

ich mit meinen Leuten auf seinem Schiffe d h auf
einem Handelsschiff das zur Hinüberschaffung der Truppen
mit zugezogen wurde Sonst kenneich ihn nicht weiter

Nun ja diese Crozon hat Fräulein Lesterel zum
Schwager Ich habe damals der Eifersuchtszene betge
wohnt uud damals schon so leid mir die Frau auch that
aus dem Ernst und der Sicherheit womit der Manu die An
klagen vorbrachte die Ueberzeugung mit fortgenommen
daß der Minn Recht hatte

Und nun war die Reihe an Darcy seinem Freunde zu
explizire das Frau Crozon wahrscheinlich von Golymine

letzteren vier Finger mit Ausnahme des Daumens völlig zer
malmt wurden D r Aerletzte wurde nach Anlegung eines Noth
Verbandes der Universitätsklinik in Halle zugeführt

x Meiningen 21 Februar Die Einberufung unseres
Landtags die erst im Monat Mai d J wieder erwartet wurde
ist bereits auf den 27 Februar d J erfolgt Dem Vernehme
nach kommt zunächst die Beratung eines neuen Steuergesetzes
bezw die Aufhebung der seitherigen Gesetze über die Erhebung
der Klassen und Einkommensteuer in dieser bevorstehenden Land
tagsdiät auf die Tagesordnung Unser berühmter Landsman
Herr Dr Hans Meyer ein geborener Hildburghäuser wird am
Montag den 24 d M abends 8 Uhr im Reunionssaal deS
herzoglichen Hoftheaters hier einen Vortrag über seine wissen
schaftlichen Reisen auf dem Kilimandscharo im deutschen ost
afrikanischen Interessengebiet halten Herrn Dr HanS
Meyer war es Herzensbedürwiß seinen Landsleuten einmal
Bericht über seine Reisen in Ostafrika zu erstatten und auf
diese Weise seine alten Beziehungen zu seinem engeren Vater
land wieder herzustellen S H der Herzog dessen lebhaftes
Interesse an den wissenschaftlichen Forschungen unseres Lands
mannes sich bereits kund gegeben hat wird diesem Vortrag bei
wohnen

Sondershausen 21 Februar Der regierende Fürst
hat den Landesbautnspektor Heyder mit der Anlage einer
neuen Fürstengruft beauftragt da die bisherige in dem unter
irdischen Gewölbe der hiesigen St Trinitatiskirche sich als
unzulänglich erwiesen hat Nach dem bereits genehmigte
Eittisun wird im frühgothischen Stil einOktogon an die Apsts
der Kirche angebaut und mit dieser durch einen verdeckten
Ganz verbunden

4 Gräfenthal 21 Februar Ungeheures Aufsehen erregt
hier die in der DZ schon erwähnte Verhaftung eineS höhere
Gerichtsbeamten wegen angeblicher Unterschlagung von in amt
licher Eigenschaft in Empfang genommener Gelder Die Hohe
der Summe soll sich auf etwa 5000 Mark belaufen Wie man
hört hat dem Betreffenden in den nächsten Tagen eine ehrende
Beförderung verbunden mit einer Besoldungserhöhung bevor
gestanden

Vom Wald 21 Februar In einigen unserer höchstge
legenen zum Kirchspiel Hoheneiche gehörigen Dörfer ist durch
eine Saalfelder Fabrik erfreulicher Weife ein neuer Erwerbs
zweig durch Beschäftigen mit Wollwaarenstricken in ähnlicher
Weise wie in Apolda und Umgegend zur Einführung gebracht
worden

Berlin 20 Februar Folgendes Poriokuriosum das sich
den Porto Ungeheuerlichkeiten bei den Kreuzbandversendmigen
würdig an die Seite stellt wird in einer Zuschrift an die Boss
Ztg mitgetheilt Ein Postpacket von 5 Kilo nach Posen kostet
50 Pfg Vier solcher Packete im Gesammtgewicht von 20 Kilo
kosten alko 2 M Sende ich diese vier Packete aber zu emem
Packet von 20 Kilo vereinigt nach Posen so kostet dieses Packet
nicht etwa weniger als die vier Packete auch nicht eben w
viel wie man allenfalls meinen könnte nein dieses eine Packet
kostet beinahe das Doppelte denn man zahlt dafür höre
Leser und staune Mark 3 50 Posen liegt nämlich in der
dritten Post Zone von Berlin aus und da kosten tue ersten
5 Kilo 50 Pf jedes weitere Kilo aber 20 Pfg 15 Kilo also
3 Mk und dazu 50 Pfg für die ersten 5 Kilo ergibt Mk 3 50
Gesammtporto

Altenburg 21 Februar Das Landgericht hat den zwölf
jährigen Schulknaben Alwin Keil aus Nörditz wegen versuchter
und vollendeter Brandstiftung zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Keil hatte am 24 November v I eine mit Stroh
gefüllte Scheune angezündet nachdem er bereits am Nachmit
tag einen vergeblichen Versuch gemacht hatte sie anzustecken
Die Scheune mit Inhalt zusammen im Werthe von 16,800 M
war bis auf den Grund niedergebrannt

Chemnitz 21 Februar Nachdem erst vor einiger Zeit
ein Arbeiter welcher verschiedentlich Frauen und Mädchen ver

verführt worden und daß die Briefe die sich Fräulein
Lesterel abholen sollte von der Schwester herrührten

Dem Einwurs des Freundes warum denn Julia
d Orcival die Briefs nicht direkt an Frau Crozon ge
schickt begegnete Darcy mit dem Einwände daß Julia die
tugendhafte Pensionsfreundin demüthigen wollte und daß
Bertha sofort gegangen sei das könne er sich aus der ab
göttischen Liebe mit der sie an ihrer Schwester hing
erklären

Er ging in seiner Freude die dunkelsten Punkte also
erleuchtet zu haben schon so weit daß er meinte man
müsse das bis jetzt Erfahrene seinem Onkel mittheilen
aber Nointel hielt ihn davon zurück indem er ihm zu be
denken gab daß dadurch die Schwester des Fräulein Le
sterel gefährdet oder daß wenn Bertha um der Schwester
keine Ungelegenheiten zubereiten bei ihrem Leugnen bliebe
nichts gewonnen würde

Der Hauptmann hielt überhaupt dafür daß sie noch
weiter auf eigene Faust operiren müßten und daß erst vor
allen Dingen noch die Hilfe der Madame Cambry hinzu
zuziehen sei

Darcy gab seinem Freunde Recht er ließ seinen Wagen
anspannen und in einer Viertelstunde fuhren sie über die
Champs Elysses wo gerade das elegante Paris sich des
schönen Wintertages erfreute

Was sie von Allem was sie sahen heute aber am
meisten interessirte war daß die Marquise de Barancos
sich in ihrer stolzen Carosse mit dem General Simaucas
öffentlich zeigte

Das wac den Beiden genug
Nointel verabschiedete sich von seinem Freunde und

versprach ihm ihn sofort aufzusuchen wenn es etwas
Neues zu melden gäbe Darcy fuhr vor das Haus der
Madame Cambry die ihm ja ihre Mithilfe zur Rettung
Berthas zugesagt

Sie war zu Hause und er wurde sofort vorgelassen
Eine Ueberraschung wartete seiner als er in das einfache
Boudoir trat Sein Onkel war da er saß aus einem
Fauteuil welcher der Chaiselongue auf der die schöne
Wittwe ihren Platz hatte ganz nahe gerückt war das
Ganze machte den Eindruck als würden geheimnißvolle
wichtige Dinge verhandelt werden Der Onkel sah ernst
und bedächtig aus er hatte seine bedenklichste Amtsmiene
aus

Fortsetzung folgt



gt und in der schändlichsten Wei e zu mißhandeln versucht
alte auf irischer That ertappt und festgenommen wurde sind
n den letzten Tagen in der Nähe des Zeistgwaldes von einem

anscheinend dem Arbeiterstande angehörenden 35 bis 40jährigen
Menschen wiederholt die rödesten unsittlichen Attentate gegen
Frauenspersonen ausgeführt worden ohne daß es gelungen wäre
den frechen Patron zu ermitteln Die hiesige Staatsanwalt
schaft fahndet unter Bekanntgabe des Signalements nach dem
mthrnaßiichen Thäter

Lübeck 21 Februar Der frühere Feuerversicherungs
Direktor Biermann wurde zu 2 Jahren Gefängniß und 2090
Mark Geldstrafe Meyer zu 11 Monaten Gefängniß verurtheilt
Mermann ist sofort verhaftet worden

Gerichts Zeitung
Halle 20 Februar Strafkammersitzung Der ivhaf

iirie im M i 1870 geborene Arbeiter Ferdmanv Theodor Her
Mann Rappsilber von hier des Betrugs und Diebitahls
resp schweren Diebstahls im wiederholten Riickfalle beschuldigt
wurde zu 2 Jahr 1 Monat Zuchthaus S Jahr Ehrenverlust
und Zuiäss gkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt
während der Antrag d r Staatsanwaltschaft auf 2 Jahr 3
Monate Zuchthaus c lautete Eines Abends im Dezember
v I verlangte und erhielt R im Laden des Kaufmanns Wer
ner in der Gr Ulrichstraße hier ein Stück Wurst für 35 Pfg
Als er sich ohne Bezahlung entfernen wollte erklärte er schon
bezahlt zu haben Als andere im Laden Anwesende das Gegen
theil bestätigten ergriff er die Flucht wurde aber im Hause
selbst wieder angehalten In den Laden zurückgeführt warf
er ein angebliches Geldstück auf den Tisch und entfernte sich
Bei näherer Besichtigung ergab sich daß jenes Stück eine
werthlose Biermarke war An demselben Abend etwa eine
Stunde nach vorerwähnkm Vorfall wurde R in der Wohn
Ang des Schuhmacherineistrrs Schiller Hierselbst mit 2 Üeber
ziehern 5 Paar Stiefeln 2 Hosen und 1 Jaquet auf dem Arm
im Begriff mit diesem Sachen Eigenthum Schillers und dessen
Gesellen sich zu entfernen betroffen Die Sachen hstten in
einer nicht verlchlossenen Stube gelegen in welche zu gelangen
der Dieb eine andere offene Thür Passiren mußte an welcher
ine Klingel deren Anschlagen von Sch gehört worden war

angebracht war R gab vor sinnlos betrunken gewesen zu sein
welche Angabe durch Zeugen widerlegt wurde Dem Konditor
lehrling Zorn wurde Anfangs Dezember v I aus einem auf
dem Flur des betr Hauses in der Sophienstraße stehenden ver
schlossenen Schranke ein Jaquet und ein in emer Hose stecken
des Portemonnaie mit 2 Mark gestohlen Die Schrankthür
war mit einem Jnstrume t gesprengt R gab nur zu die
Thür mit der Hand aufgebrochen wollte nur das Jaquet nicht
aber das Portemonnaie gestohlen haben Das Jaquet hatte er
für 4 Mark versetzt

Die verehelichte Langbein Friederike geb Scherf aus
Merseburg wegen schweren und einfachen Diebstahls schon be
straft wurde von der Anklage des schweren Diebstahls an Bri
quetts in Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staatsan
walllchaft freigesprochen da nicht festzustellen war ob sie oder
deren Ehemann die That verübt hatte

Der wegen Diebstahls vorbestrafte Arbeiter Karl Sutor
angeblich in Eiche bei Potsdam geboren der vorbestrafte Ar
beiter Andreas Lerche in Carith geboren der wezen schweren
und einfachen Diebstahls voibestrafte Arbeiter Gottfr Ganzer
sus Stendal und der Müllermeister Friedrich Stausch aus
Delitzsch waren beschuldigt und zwar Sutor und Lerche im
Oktober v I gemeinschaftlich dem Gutsbesitzer Büdecke in

Delitzsch einen Sack Ksrn weggenommen Ganzer zur Begeh
ung des Diebstahls i nen Hilfe geleistet zu haben indem er
denselben beim Aufheben des Sackes behülflich war Stausch
seines Vortheils wegen das gestohlene Getreide jenen abgekauft
zu haben Sutor und Lerche waren geständig den Diebstahl
wäh end ihrer Beschäftigung als Drescher m der Lüddecke schcn
Scheune ausgeführt zu haben Dieselben waren in Gefangenen
kleidung und als Gefangene beschäftigt Sutor und Lerche
gegen welche die Staatsanwaltschaft je 10 Tage Gefängniß
strafe beantragte wurde zu je 1 Monat Gefängniß verurtheilt
Gegen Ganzer beantragte die Staatsanwaltschaft 10 Tage
gegen Stausch 3 Tage Gefängniß Beide wurden freigesprochen

Der 1852 in Obereichstedt geborene Arbeiter Joha n Fried
rich Wilhelm Kuckenberg ans Merseburg wegen Sittlichkeits
verbrechens angeklagt wurde zu 2 Monaren Gesängmßstrafe
verurtheilt

Handel Berkshr nd WsKswirttzschaftl ches
Bericht der Börse zu HMs S

Halle a S den 22 Febr 1680
Breis mit Ausschluß der Maklergebühr oer 1000 Kilo netto

Wnzen fest 180 192 M feinster märkischer bis 200 Mk
Scooaen ruhig 177 182 Mark Gerste ruhig Brau

193 212 Mark Futter 138 166 Mark Hafer fest 171
bis 176 Matt Mais 134 147 Mark Raps M

Rübsen Mark Tröien Victoria ruhig 174 180
Mk ÄümWl excl sack per IM netto 39,00 4 ,00 M
Stärke incl Faß vor 00 kx Inhalt per 100 Wo netto
Hall Prima Weizen ruhig 39,50 40,50 M Abfallende Sorten
billiger

Preise per IM kz Netto
Hinken 20 38 M Rvlms 17 18 M Lupinen ohnAngebot MM aten Rothklee 80 90 M Luzerne 120 i

160 M Schwedischer Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M
Espars tte 25 27 M

M ruhig ZVitermehZ 13 15 Mark RvM
10, 0 11,00 ark A zc scha sa 9 6V bis 9,75 Mar

B 9,50 9,75 A Malzkeime helle 11,00 2,
War s v,M 10,50 Mark ÖÄtuchn 14,W 15,50 Mark
Matz 33 M 35 50 M Äudol 69,00 M Petroleum 25,00
bis Mark Bolaro 17, 0 bis MarkspirittlS fest 1VV0S Lite Broe nt KartoMspirituS mit
50 M Verbrauchsaügsde 53 40 W mit 70 M Verbroucht
Ä gsbe 34 00

Berlin 21 Februar Weizen Kr lvvo KUogr loio 1S2 198 ach
Ouuttät gefordert Per Amit Mai 197,S9 197 bez per Mal Juni per
Juni Juli 19tt,5S 196 bez per Jult Augast 1S1,S Z 192 IS1,SV bez
per Septbr OIt 1A ,75 be, Gelürd T Preis M

Nozge per 10R Kilogramm wto 170 178 nach Qualität gefordert
Guter inländischer 173 173,a ab Bahn bez Per Februar bez per
April Mal 171,75 171 be per Mai Junt 1 1 170,L5 bez per Juni Juli
170 2S 169,7d bez per Juli Auxust 165,Stt 164,75 bez per Sept Okt
162,50 161 75 bez Gek T Preis M

Kerste ioio per 1 XXZ Kilogr 143 210 ach Qualität gefordert
Haser per 1 XX Kilogr lots 163 18S M nach OÄalität gefordert

mitte und guter oft und westpreuß 167 170 pomm uckermäri u mecklenb
163 171 sein uckerm pomm und mecklenb 173 177 ab Bahn bez
russischer fre Wagen bez per Januar bez per Jan Februar
bez per April Mai 162 75 16 ,50 bez Per Mai Juni 1v 0 161,25
bez per Juni Juli 161,25 161 bez per Juli August 1 4,60 1d4,2S
bez per Sept Ott 148 bez Gel k 0 T Preis lötj dv M

ÄraiS per 1000 Kilogr wco 126 135 At nach Qualitäi gefordert per
April Mai 111 bez per Mai Juni 111,25 bez per Juni Juli 113 112,75
bez per Juli August 114 M Per Septbr Oktobe 115,50 bez Gek
T Preis M

l ia
Erbsen KochwMre 1S5 210 M Futterwaar 159 1S4 M
Tr cke e Kar osfelftärke per 100 Kilogr brutts i rl i SackISIS M Per diese Monat M
Feuchte KartoffelKSrle per Jam ar SÄr ar 7,70 bez
Kartotselmehl per 100Kilogr brutto incl Sack loio 15,30 M mz

per Aprli Mai M
Weizenmehl per 100 Kilogr iucl Sack Nr 00 26,S0 24,50 M

Nr 0 24,00 21,00 M
Roggeumehl per 100 Kilogr iucl Sack Nr 0 25 75 24,00 M Nr

o u 1 23 50 22,50 bez per Februar und per Febr März 23,40 M bez
März Avril M per April Mai 23,50 bez per Mai Jimi und Jun
Juli M bez Borflgmühle 25,80 M bez Gek Sack Preis
M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 70,2 M mit Faß M
per Februar 70 M bez per Febr Mär 70,7bez per März Apri
69,6 M dez per April Mal 69,1 63

bez per S tiir Oktbr bez E 1S0 Ctr
bez per Mai Juni
Preis 70,8 M

Vetroleum uer 10 Kilo incl Faß loco 2 ,1 M bez
Soütub imv rsisuert mit 50 Mk Konsumfteuer belastet loko 52,9 bez

Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M Kousumsteuer
beiastet loco 33,5 33,4 3 ,5 bez Februar 33,1 bez Febr März 33,1
bez April Mai W,3 33,2 33,3 bez Mai Juni 33,4 33,5 iiez Juni
Aul 33,9 3t bez Juli August 34,4 34,5 bez August September Z4 7
bis 34,8 34 7 bez per Scpt Oktbr 34,7 34,8 34,7 bez Gek Z0 0MZ
Liter Prei 33,1 M

WWiewrg 21 Febr Zuckerbericht Kor z cksr excl vo SS M
16,55 bez Kornzucker excl 88 pCt 15,85 bez Rachprodukt exr 7S
sein Rendemesl 12,Z0 Fest ffein Brodraffinccke 28, fei BrodrafjwÄ
II Gem Raffinade mit Faß 27 Gem MeliS I mit Faß 25 ü
bez Gefchästslos Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg per
Fedr 12,3Sj bez 12,85Br per März 12,35 w 12,40 Br per Mai
12,60 bez u Br per Juli 12,85 bez u Br Stetig

Stetti 21 Februar Weizen lvco 182,00 190,00 per April Mai 191,00
per Mai Juni 183,00 Roggen wco 164,00 168,00 per April MÄ
168 00 pe Mat Juni 168,00 Hafer loco 157,00 163 00 bez

per Februar 70 00 per April Mai 68,00 Spiritus locr oh
vi er 52,10 do 70er 32,60 per Februar 7c er per April M

70er Vetroleum loco 12 00
21 Februar Spiritus per 100 Ltr 100 M excl 50 M

r l ss bgabe Februar 50,70 per April Mai 7 er per Febr
er ril Mal 31,70 per August Sept Roggen P

Fes uar i76 0ö per April Mai 177,00 per Mai Jlmi 178,00 Rub ol lo
Febr 70,00 per Febr März 7o 0i Ziul umsatzlos Wetter Schon
m 21 Februar Getreidemarkt Weizen ytestzer wco20 00 Irem

ber l co 21 50 per März 20 30 per Mai 20,50 Rogge hies loco 17,50
fremder locr 19,00 per März 16,90 per Mai 17,10 Hafer hiesiger wk
16,00 ftemder 17, Rüböl pr 73 0Ü per Mai 70 00 per Otto
60 40

yose 21 F bruar Spiritus loco ohne Jak k oer 51,30 do 7 ei 31,0
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Windig

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Ihren Husten beseitigen Sie am
durch das allerwärts so sehr in Aufnahme
gekommene von einigen hundert hervorragen

den Aerzten und fast sämmtlichen Bühnen Celebritäten warm
empfohlene Dr R Bocks Pektoral Hustenstiller die Dose
60 Vanillen enthaltend a M 1 in den Apotheken

Die Bestandtheile sind Huflattich Süßyolz Isländisches Moos Sterns
nis röm Chamillen Beilchenwurzel Eibischwurzel Schafgarbe Klatschrose
Malzextract Salmiak Traganth Zuckerpulver Banille Extract Rosenol

keiekstagsstiekwakl
Das Gerücht welches von gegnerischer

Seite über den ToS nnseres C aiKiSate
rrlt verbreitet ist ist unwahr ebenso wahr ist daß unsere
Partei die BesnSlnng es Denkmals anf
der alten Promenade verschuldet

Wähler macht Euch is znr Stich
Wahl noch ans größere handgreifliche
Liigen gefaßt

W MeiMmckMM UMeomitve
kür llslle vllck cke 8Wl irW

Conservaliver Verein für Halle a S
und den Saalkrris

Dienstag den SS Februar Abends 8 Uhr im großen
Saale des

zu Ehren unseres langjährigen hochverdienten
Borsitzenden des Hrn Inspektor Pastor

Conesrtmuflk Ansprachen gemeinsame
Gesänge

E uttiitskartcn ausschließlich nur für Mitglieder und deren
erwachsenen Familienglieder sind gegen Vorzeigung der Mitglieds
karten unentgeltlich zu haben bei den Herren Kfm
Harz 25 Kfm Hospitalplatz 1 Kfm 5
Klemschmieden Bahnhossrestaurateur lavln Bahnhof

i o Itk Leipzigerstraße 7/8
Für unsere auswärtigen Mitglieder sind gegen Vorzeigung

ihrer Mitgliedskarten Eintrittskarten am Eingänge des Festlokals zu
haben WA Saalüffmmg 7 Uhr

Der Haifisch kommt
Der Haifisch kommt

ZMWNtMAM Z
Nach erfolgter Fertigstellung meines nach den neuesten

Erfahrungen der Technik eingerichteten welcher
die ausgiebigste Sicherheit gegen alle Gefahren bietet empfehle
ich dessen Benutzung zur Aufbewahrung von

und sonstigen WerthMckeu
Soweit bei der Niederlegung von Werthpapieren deren

Verwaltung gewünscht wird übernehme ich dieselbe unter den
an meiner Casse zu erfragenden Bedingungen

Halle a S M
Die ächten unüber
troffenen St Jaeobs
AlMiitropt ell

gegenM agen u Darm
katarrh Aiagenkramps
und Schwäche Knlik
Sodbrennen Ekel Er
brechen Mit, Leber
Meren Leiden c sind
bis jetzt das anerkannt
beste Magenelixir und

ollte kein Kranker dasselbe unversucht
assen Flasche 1 u 2 Mk

Professor vr Lieber s
ächtes Nerven Elixir

das beste Heilmittel gegen die verschie
denen Nervenleiden Fl zu IV 3 s
und 9 Mk Ausführliches im Buche

Krankentrost gratis und franko zu

haben bet Dr Bödiker Co Emmerich In den bekannten Apotheken
alle a/S G E Pötzsch Bitterfeld
öwen Apotheke Cöthen Apotheke

Lauchstädt Engel Apotheke Leipzig
Apotheke Schkeuditz

Bcrl Mettwurst
Pfd 7

mit u ohne Knoblauch 5 Pfd 80 H

Grobschnitt 5 Pfd 1 10 Mk ,bei
Abnahme v 5 Pfd s 1,00 Mk ernpf

U HoflieferantLeipzigerstraße 75

Napf u Pfannkuchen Plun
der u Theegebäck empf tägllch
frisch LZ Mürkvi Albrechtstr 32

M Mrer 8e M
für die unglücklichen Opfer der

Ona
nie und geheimen Aus
schweifungen ist das berühmte
Wcr
vr kviM s 8vIdMsssdl llii

80 Auflage Mit 2 Abbild
Preis 3 Mark

Lese es Jeder der an den schr eck
Folgen diesesLasters leidet seine

aufrichtigen Belehrungen ret
ten jährlich Tausende vom
sichern Tode Zu beziehen
durch das Verlags Maga
zin in Leipzig Neumarkt I
34 sowie durch jede Buchhdlg

Wm Krankheiten frisch oder
veraltet Geschwüre er
erbt od erworben Haut

kranke Mannes u Frauenschwäche
jeder Art heile seit 19 Jahren durch
meine sich in UXXZien Fällen bewährte
Methode Erfolg selbst in ganz ver
zweifelte Fällen Ausführliches ent
hält meine Brochüre welche für SO
Pfg auch Briefmarken franco ver
sende vr Schumacher Emmerich

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte und be
rühmte

UWMli
H UUM

in Schachteln 25 u 50 H soivie

RM I

leicht streichbare Salbe
in Blechdosen ä 30H 60 und
1 Mark führen die Schutzmarke

und sind in den bekannten
Apotheken zu haben

Die Volksküche
befindet sich BrmwSwarts IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Porttlms
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Poe
tionen ä 25 Pfg auf halbe 5 IS
Pfg welche an beliebigen Tag
verwendet werden können sind nm
bet Herrn Louis SachS Bern
öurgerstraße 12 zu haben

Die Verwaltung d Bolkskkche



Fünf der Stadt Halle gehörige Baustellen von günstigsten Größen
SerhäUnissen und bester Geschäftslage am neuen Marktplatz auf der
sogenannt Halle aus welchem dreip al wöchentlich die regelmäßigen
Wochenmärkte abgehalten werden sollen öffentlich meistbietend ver
kauft werden wozu Termin

am tS Marz 18SV Vormittags tv Uhr
im Waagegebände zu Halle a S Zimmer Nr 6 ansteht

Die Bietungsbedingungen und der dazu gehörige Parzellirungs
plan sind im Stadtsekretariat einzusehen werden aber auf Wunsch auch
durch die Post zugesandt

Jeder Bieter hat im Termin eine Bietungs Caution von 1000
zu hinterlegen

Der auf den 17 Februar 1890 Vormittags 10 Uhr angesetzte
Bersteigerungs Termin ist aufgehoben

Halle a S den 19 Februar 1890 Der Magistrat
Staude

Nach den höheren Orts gegebenen Vorschriften wird in dem lau
senden Jahre eine technische Revision der Maaße und Gewichte statt
finden und werden nach den mit der Königlichen Aichungs Jnspection
getroffenen Vereinbarungen die bezügl Revisionen tn hiesiger Stadt
in den Monaten März April Mai und bezw Juni vorgenommen
werden

Indem das geschäftstreibende Publikum hiervon zur Veranlagung
rechtzeitiger Prüfung der Maaße und Gewichte m KVmcuuß gesetzt
wird wird gleichzeitig bemerkt daß alle bei den Revisionen vorgefun
denen mit dem gesetzlichen Aichungsstempel nicht versehenen und un
richtigen Maaße Gewichte oder Waagen eingezogen und die resp
Gewerbetreibenden dieserhalb oder wegen vorgefundener anderweiter
Verletzungen der Maaß und Gewichts Polizei Bestrafung nach Z 369
Nr 2 des Reichs Straf Gesetzbuches zu gewärtigen haben

Halle a S den 14 Februar 1890
Die Polizei Verwaltung

Derlmer
AUer Krmerei

ff

ff

Wir ofseriren unsere als vorzüglich anerkannten zu nachstehenden Preisen
hell 3 Flaschen für 3 Mk
dunkel 3V 3Münchener Farbe 30 318 3Äv 11Pfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Bestellungen auf Flaschen und Fässer bitten wir zu richten an die
Mmckckgk mi WUmi Ser Berliner Mr Der Hmmi Gct G s

Halle a d S Berlinerstrafte 4 Fernsprecher S S ferner an die
Cigarrenhandlung von O

Leipziger und Poststr Ecke
Cigarrenhdl v Geiststr u Harzg Ecke

frei Haus

als Spezialität

Scifenhdlg v I gr Steinstr 1
Telephon 393

Mehlhdlg VüÄt Steinthor 5 neb Walh,

Steckbrief
Der am 12 Dezember 1887 hinter den zu Nieder Gräfenhain

am 9 April 1836 geborenen zuletzt hier aufhältigen Arbeiter Moritz
Lohmann wegen NichtVersorgung seiner Ehefrau erlassene und
wiederholt erneuerte Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 19 Februar 1890
Die Polizei Verwaltung

MZL AMGGzOOO
Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen daß wir

aeben der Verwaltung von WerWOieren sogenannter offener
Depots auch die MMettmhrsmg geschlossener WerLWücke ent
altend Effecten Tstnmente Pretiosen c übernehmen zu deren

Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind
Prospekte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen

Die Lieferung des Bedarfs der Armen Verwaltung an Tuchbe
Aeidungsgegenständen als

Tuchhosen
Tuchjacken
Tuchwesten und
Confirmanden Röcke

soll für die Zeit vom 1 April 1890 bis 31 März 1891 im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Interessenten werden hiermit aufgefordert Offerten zu dieser
Lieferung unter Ueberreickung von Probestücken

bis So abend den Z Marz er Vormittags Iv Uhr
im Sekretariate der Armen Verwaltung Sparkassengebäude Rath
Hausgasse Nr 1 Zimmer Nr 7 woselbst auch die Bedingungen
in den Vormittaxs Bureaustunden von 8 bis 1 Uhr eingesehen werden
können versiegelt abzugeben

Die Bedingungen sind bei der Abgabe von Offerten zu vollziehen
Nachgebote werden nicht angenommen

Halle a S den 21 Februar 1890
Die Armen Direktion

Zernial

öS

Bekanntmachung
Der Sommer Cnrsns für die Fachklasse für dekoratives

Malen an der hiesigen gewerbliche Zeichenschnle wird am
14 April I8NO eröffnet

Der Cursus umfaßt 20 Wochen der Unterricht findet werktäg
lich von 7 12 Uhr Vormittags statt so daß dem Thnlnehmer auch
noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbn m übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mmk und ist bei der Ausnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunsr
ertheilt der Direktor der Schule Herr V Laureu
tiusstraUe IS wohnhaft

Holle den 1 Februar 1890
Das Kuratorium der gewerbliche Zeichenschule

MrÄd Stadtschulrath

OvnNrmstlvn
empfiehlt zu billigen Preisen

IV
ras TIZ 34 Ecke der alte Promenade

1FZ il t i Z I 5 Iff
diese waruu Heilquelle im romantischen Ki edrich Thale bei Eltville

W a Rhein analysirt von Prof vr Fresenius zu Wiesbaden und
WW Dr Bisch off zu Berlin steht jetzt unter den berühmtesten Heilquellen
Mi Europas in erster Linie Nach ärztlichem l at sich der Kiedricher
W Sprudel aufs Beste bewährt bei allen
Waant u N terlelbsleiS ,Vcrdanu i s ul i wi rocn,SäurcbilÄ g
bei Längen u Bronchialkatarrh Heiserkeit AthmuugsbeZchwerdcn
bei Gicht Rheumatismus Harnsäure StcinleiÄen
b j Fettleibigkeit Leber und Niercnletten W
wirkt außerdem blutreinigend uud belebend

ProspÄt Mld Analysen graüs und franco

ttisririeke Lpfuciel Vei ssnlj zu Eltville a Rhein
Zuhabmi lle Apotheke Mineralwasser Handtungen u Drogerie

s
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Das Colossalgemälde

Ms Mltorbrovdsllv Vrtunws
von A svL in München

ausgestellt im Allm vi iivom Sonnabend den AÄ Februar uur eine Woche
Bon I bis Uhr Eintritt S Pfg

DMKW P
für

und
in allen Farben vorrülylg

für Kttidsr Ä 33 Hbis 73 für Erwachsene Ä
Pr SS 0 bis K 3 Hempfiehlt in größter Auswahl

M USchmeerftrahe k

AWiMMIüMii
empfehle in ganz neuen Mustern

M Ibil Wvv Schmeerstrafte
Pkertle Veckitiik

s tragende Stnten 7 Jahre
alt gute arbeitsfähige Pferde sind
sür den billigen aber festen Preis
von 7SV Mark das Stück sofort
zu verkaufen Zu besichtigen täg
lich auf dem Depot am Roßplatz

Reue und gebr Möbel allerw ge
Art verk bMig Brnnosw

Verlas und Druck von R NietschMann in Hake
Expeditio deS Hclle chen Tageblattes Große Mrichstraße IS geöffnet von 7 Nbr Morgens i Z 7 Mr Wmd

Für den Jnferatenchell verasttsortZich
Curt Nletschmann in Halle

Hierzu 2 Beilage
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